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See the notice on TED website 133627-2021 - Competition
Germany-Radebeul: Refuse recycling services
OJ S 53/2021 17/03/2021
Contract notice
Services

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Zweckverband Abfallwirtschaft Oberes Elbtal
Postal address: Meißner Straße 151 a
Town: Radebeul
NUTS code: DED2E Meißen
Postal code: 01445
Country: Germany
E-mail: vergabestelle@zaoe.de
Telephone: +49 3514040450
Fax: +49 35140404444

:Internet address(es)
Main address: www.zaoe.de

Communication
The procurement documents are available for unrestricted and full direct access, free of 
charge, at: https://www.evergabe.de/unterlagen/2373959/zustellweg-auswaehlen
Additional information can be obtained from the abovementioned address
Tenders or requests to participate must be submitted electronically via: https://www.evergabe.
de
Tenders or requests to participate must be submitted to the abovementioned address

Type of the contracting authority
Body governed by public law

Main activity
Other activity: Abfallwirtschaft

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Verwertung von Bioabfall, Region Weißeritzkreis
Reference number: 2021-03-GF-EU

Main CPV code
90514000 Refuse recycling services

Type of contract
Services

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/133627-2021
mailto:vergabestelle@zaoe.de?subject=TED
http://www.zaoe.de
https://www.evergabe.de/unterlagen/2373959/zustellweg-auswaehlen
https://www.evergabe.de
https://www.evergabe.de
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II.1.4. Short description
Verwertung des Bioabfalls aus der Region Weißeritzkreis im Verbandsgebiet des 
Zweckverbands Abfallwirtschaft Oberes Elbtal (ZAOE).

Estimated total value

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Description

Place of performance
NUTS code: DED2F Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
Main site or place of performance: Freital DEUTSCHLAND

Description of the procurement
Leistungsgegenstand ist die Übernahme und die nach Maßgabe des KrWG ordnungsgemäße 
Verwertung von Bioabfällen aus der haushaltsnahen Sammlung in der Region Weißeritzkreis 
im Verbandsgebiet des Zweckverbands Abfallwirtschaft Oberes Elbtal (ZAOE). Es handelt sich 
um Abfälle, die einer Überlassungspflicht nach § 17 Abs. 1 KrWG unterliegen und gemäß § 20 
Abs. 2 Ziff. 1 KrWG getrennt zu sammeln sind. Der Auftragnehmer hat die Bioabfälle an einer 
für diese Abfallart geeigneten Übernahmestelle zu übernehmen. Es ist genau ein Standort für 
eine Übernahmestelle im Angebot verbindlich zu benennen.
Die Bioabfälle sind gemäß KrWG zu verwerten. Die Verwertung kann in einem oder mehreren 
aufeinanderfolgenden Verfahrensschritten am Standort der Anlage des Auftragnehmers oder 
seines Unterauftragnehmers erfolgen und ist verfahrensoffen. Der Standort der Anlage ist im 
Angebot verbindlich zu benennen.
Prognostizierte Menge an zu verwertendem Bioabfall: 15 762 Mg.

Award criteria
Criteria below
Cost criterion - Name: Vergleichspreis / Weighting: 100 %

Estimated value

Duration of the contract, framework agreement or dynamic purchasing system
Start: 01/01/2022 End: 31/03/2025
This contract is subject to renewal: yes
Description of renewals: 
Einmalig um 18 Monate bis zum 30.9.2026.

Information about variants
Variants will be accepted: no

Information about options
Options: yes
Description of options: 
Verlängerung der Vertragslaufzeit einmalig um 18 Monate bis zum 30.9.2026.

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information
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Section III: Legal, economic, financial and technical information

Conditions for participation

Suitability to pursue the professional activity, including requirements relating to 
enrolment on professional or trade registers
List and brief description of conditions: 
— Eigenerklärung über eine Befähigung und Erlaubnis der Berufsausübung (Formblatt VgV-II-
2).
Auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle ist innerhalb der gesetzten angemessenen Frist 
der Nachweis der Befähigung und Erlaubnis der Berufsausübung vorzulegen 
(Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug, Eintragung in die Handwerksrolle, Eintragung in 
einem Berufs- oder Handelsregister der Europäischen Union oder sonstige Eintragungen) 
(Formblatt VgV-II-10),
— Erklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach §§ 123, 124 GWB 
(Formblatt VgV-II-5).
Auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle sind innerhalb der gesetzten angemessenen 
Frist die Bestätigungen/Nachweise der zuständigen Behörde des Herkunftslandes oder des 
Niederlassungsstaates zum Nichtvorliegen der Ausschlussgründe, ein Auszug aus einem 
einschlägigen Register (insbesondere Führungszeugnis Bundeszentralregister) und eine 
Bestätigung einer zuständigen Behörde oder Sozialversicherung (Berufsgenossenschaft, 
Finanzamt, Krankenkasse) vorzulegen.
Die Bietergemeinschaft wird hinsichtlich der Eignungsanforderungen wie ein Einzelbieter 
behandelt.

Economic and financial standing
List and brief description of selection criteria: 
— Eigenerklärung über Umsatz des Unternehmens in den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren (Formblatt VgV-II-3), soweit es Leistungen betrifft, die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit 
anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen (zusätzlich von anderen Unternehmen 
möglich, wenn deren Mittel für die Erfüllung des Auftrages zur Verfügung stehen).
Auf Verlangen der Vergabestelle sind innerhalb einer gesetzten Frist eine Bestätigung eines 
vereidigten Wirtschaftsprüfers/Steuerberaters oder entsprechend testierte Jahresabschlüsse 
oder entsprechend testierte Gewinn- und Verlustrechnungen vorzulegen (Formblatt VgV-II-11).
— Eigenerklärung über den Abschluss einer Betriebshaftpflichtversicherung einschließlich 
Umwelthaftpflichtversicherung mit Deckungssummen pro Schadensfall in mindestens 
folgender Höhe: Personen- und Sachschäden mind. 2,5 Mio. EUR und mind. 1,0 Mio. EUR für 
Vermögensschäden zur Deckung etwaiger Ansprüche aus der Leistungserbringung. Auf 
Verlangen der Vergabestelle ist innerhalb einer gesetzten Frist der Nachweis über eine 
Betriebshaftpflichtversicherung einschließlich Umwelthaftpflichtversicherung mit den 
geforderten Mindestdeckungssummen vorzulegen (Formblatt VgV-II-11).
Minimum level(s) of standards possibly required: 
Bei Bietergemeinschaften sind die Nachweise durch alle Mitglieder zu erbringen.
Beabsichtigt der Bieter, Teile der Leistung von anderen Unternehmen (Unterauftragnehmer) 
ausführen zu lassen oder sich bei der Erfüllung eines Auftrages im Hinblick auf die 
erforderliche wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit anderer Unternehmen zu 
bedienen, so muss er auf Anforderung die hierfür vorgesehenen Leistungen/Kapazitäten in 
seinem Angebot benennen. Der Bieter hat auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle zu 
einem von ihr bestimmten Zeitpunkt nachzuweisen, dass ihm die erforderlichen Kapazitäten 
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der anderen Unternehmen zur Verfügung stehen und diese Unternehmen geeignet sind. Er 
hat den Namen, den gesetzlichen Vertreter sowie die Kontaktdaten dieser Unternehmen 
anzugeben und entsprechende Verpflichtungserklärungen dieser Unternehmen vorzulegen 
(Formblatt VgV-II-7).
Nimmt der Bieter in Hinblick auf die Kriterien für die wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit im Rahmen einer Eignungsleihe die Kapazitäten anderer Unternehmen in 
Anspruch, müssen diese gemeinsam für die Auftragsausführung haften; die Haftungserklärung 
ist gleichzeitig mit der „Verpflichtungserklärung“ abzugeben.

Technical and professional ability
List and brief description of selection criteria: 
— Eigenerklärung über die Ausführung von vergleichbaren Leistungen in den letzten 3 
abgeschlossenen Geschäftsjahren (Formblatt VgV-II-4),
— Eigenerklärung über das Vorhandensein der zur Ausführung der Leistungen erforderlichen 
Arbeitskräfte (Anzahl, Qualifikation),
— Eigenerklärung über die Verfügbarkeit der für die Ausführung der Leistungen erforderlichen 
technischen Ausrüstungen und Geräte,
— Eigenerklärung zu Umweltmanagementaufgaben; Zertifizierung gemäß EfbV oder 
gleichwertig.
Auf Verlangen der Vergabestelle sind innerhalb einer gesetzten Frist folgende Unterlagen 
vorzulegen (Formblatt VgV-II-12):
— mindestens ein Referenznachweis aus den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren mit 
mindestens folgenden Angaben: Ansprechpartner; Art der ausgeführten Leistung; 
Auftragssumme; Ausführungszeitraum; stichwortartige Benennung des mit eigenem Personal 
ausgeführten maßgeblichen Leistungsumfangs unter Angabe der ausgeführten Menge; Zahl 
der hierfür durchschnittlich eingesetzten Arbeitnehmer; Angabe zur vertraglichen Bindung 
(Hauptauftragnehmer, ARGE-Partner, Unterauftragnehmer); Bestätigung des Auftraggebers 
über die vertragsgemäße Ausführung der Leistung,
— Übersicht über die Zahl der in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren 
jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach Lohngruppen mit extra 
ausgewiesenem Leitungspersonal,
— Nachweis der verfügbaren, für die Ausführung der Leistungen erforderlichen technischen 
Ausrüstungen und Geräte.
Minimum level(s) of standards possibly required: 
Bei Bietergemeinschaften müssen sich die Nachweise auf die Leistungsbereiche beziehen, 
die vom jeweiligen Mitglied der Bietergemeinschaft erbracht werden sollen.
Beabsichtigt der Bieter, Teile der Leistung von anderen Unternehmen (Unterauftragnehmer) 
ausführen zu lassen oder sich bei der Erfüllung eines Auftrages im Hinblick auf die 
erforderliche technische und berufliche Leistungsfähigkeit anderer Unternehmen zu bedienen, 
so muss er auf Anforderung die hierfür vorgesehenen Leistungen/Kapazitäten in seinem 
Angebot benennen. Der Bieter hat auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle zu einem von 
ihr bestimmten Zeitpunkt nachzuweisen, dass ihm die erforderlichen Kapazitäten der anderen 
Unternehmen zur Verfügung stehen und diese Unternehmen geeignet sind. Er hat den 
Namen, den gesetzlichen Vertreter sowie die Kontaktdaten dieser Unternehmen anzugeben 
und entsprechende Verpflichtungserklärungen dieser Unternehmen vorzulegen.

Conditions related to the contract

Contract performance conditions
Siehe Vergabeunterlagen.
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Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Open procedure

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: yes

Administrative information

Time limit for receipt of tenders or requests to participate
Date: 22/04/2021 10:00Local time: 

Estimated date of dispatch of invitations to tender or to participate to selected 
candidates

Languages in which tenders or requests to participate may be submitted
German

Minimum time frame during which the tenderer must maintain the tender
Tender must be valid until: 31/08/2021

Conditions for opening of tenders
Date: 22/04/2021 10:00Local time: 
Place: 
Anschrift siehe Nr. I.1).
Information about authorised persons and opening procedure: Nur Vertreter des 
Auftraggebers.

Section VI: Complementary information

Information about recurrence
This is a recurrent procurement: no

Information about electronic workflows
Electronic invoicing will be accepted
Electronic payment will be used

Additional information

Procedures for review

Review body
Official name: 1. Vergabekammer des Freistaates Sachsen bei der Landesdirektion Sachsen
Postal address: Braustraße 2
Town: Leipzig
Postal code: 04107
Country: Germany
E-mail: wiltrud.kadenbach@lds.sachsen.de
Telephone: +49 341977-3800
Fax: +49 341977-1049

mailto:wiltrud.kadenbach@lds.sachsen.de?subject=TED
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Internet address: www.lds.sachsen.de

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Antragsbefugt ist 
jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag hat und eine Verletzung in 
seinen Rechten nach § 97 Abs. 6 GWB durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften 
geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete 
Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. 
Gemäß § 160 Abs. 3 GWB ist ein Nachprüfungsantrag unzulässig, soweit:
1) der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht 
innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 
2 bleibt unberührt,
2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden,
3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden,
4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind. Ein öffentlicher Auftrag ist von Anfang an unwirksam, 
wenn der öffentliche Auftraggeber gegen § 134 GWB verstoßen hat oder den Auftrag ohne 
vorherige Veröffentlichung einer Bekanntmachung im Amtsblatt der Europäischen Union 
vergeben hat, ohne dass dies aufgrund Gesetzes gestattet ist, und dieser Verstoß in einem 
Nachprüfungsverfahren festgestellt worden ist. Die Unwirksamkeit kann nur festgestellt 
werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen nach der 
Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den öffentlichen Auftraggeber über den 
Abschluss des Vertrags, jedoch nicht später als 6 Monate nach Vertragsschluss geltend 
gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen 
Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 
Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt 
der Europäischen Union.

Service from which information about the review procedure may be obtained
Official name: Zweckverband Abfallwirtschaft Oberes Elbtal
Postal address: Meißner Straße 151 a
Town: Radebeul
Postal code: 01445
Country: Germany
E-mail: vergabestelle@zaoe.de
Telephone: +49 3514040450
Fax: +49 35140404444
Internet address: www.zaoe.de

Date of dispatch of this notice
12/03/2021

http://www.lds.sachsen.de
mailto:vergabestelle@zaoe.de?subject=TED
http://www.zaoe.de

